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3 Hondas, 4 BMW, 1 Yahama, 2 Suzukis sowie natürlich 3 Triumph 
versammelten sich in Burgdorf zur Dessertfahrt. Das Wetter war auch da, nur 
konnte man nicht genau sagen ob die Sonne schien oder ob es nächstens zu 
Regnen beginnt.

Also machten wir uns auf den Weg. Über Wynigen und den Kappeler, vorbei an 
Walterswil und Huttwil sowie über die Fritzenfluh gelangten wir zügig ins 
Hornbachtal. An dessen Ende erwartete uns im Riedbad das „Häxehüsli„.

Nach einer kurzen Wartezeit wurden wir ins Innere des Hauses gelockt, wo uns 
viele viele schöne Hexen und einige weniger schöne Tiere empfingen. Lotti 
klatschte vor Freude in die Hände! Da fingen die Hexen an zu tanzen und die 
Mäuse und Spinnen fielen von der Decke. Dieses Spielchen sollte sich im Laufe 
des Dessert-Mampfes noch einige Male wiederholen. Immerhin gabs eine 
Spende für die Batterien der Gestalten.

Mit Getränken wurden wir erst mal ruhig gestellt. Das anschliessende Dessert 
war dann bunt gemischt: von einer halben Grossmeringue über einen Coupe 
Dänemark mit 2x Schoggisauce, einem Hexendessert und Erdbeertörtli sowie 
eine Riesen-Meringue war bis hin zum Wurstsalat alles vorhanden. Diese 
Ausfahrt hatte ihren Titel Dessertfahrt diesmal wirklich verdient.

Nach den vielen Kalorien gings auf den Heimweg; die Gruppe löste sich nach 
und nach in ihre Einzelteile auf und jeder verschwand in eine andere Richtung. 
Herzlichen Dank an Markus für die Organisation und Führung!
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